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eGov-Anwendung in Betrieb 
Titel der Anwendung Gemeinde / Stadt Fallverwaltung Evidence XP® eGov

Kurzbeschreibung 
 
Um was handelt es sich Evidence XP® eGov wurde von Glaux Soft AG in Zusammenarbeit mit diversen 

Verwaltungsstellen entwickelt und wird seit Oktober 2002 aktiv bei 
Verwaltungsstellen eingeführt. Wie kein anderes System verbindet es die 
eDossierführung mit unterschiedlichen Dossiertypen, den diversen Fallarten, 
den Fachregisterdaten (Bsp. Baugesuchsdetailinformationen), allen relevanten 
Kontaktadressen, dem Schriftgut (Dokumente, eMails, Bilder, etc.), der 
Terminüberwachung bis hin zur Fallkostenkalkulation. Evidence XP® eGov 
unterstützt von der automatischen Aktenregistratur (inkl. Scanningprozessen) 
bis hin zur Protokollverwaltung alle Elemente einer modernen 
Geschäftsabwicklung. Es ermöglicht sowohl exekutive wie auch legislative 
Geschäfte auf einer Plattform abzuwickeln.  
Evidence XP® eGov gewährt jederzeit einen Überblick über den aktuellen Stand 
eines Geschäftsfalles, den involvierten Mitarbeitern, Personen, Firmen und 
Amtsstellen, den Fachregisterdaten, die Meilensteinterminierung und Akten. Es 
bringt Ordnung in die  
Geschäftsabwicklung. Ein Ratsmitglied kann nun bequem von zuhause direkt 
auf ein eDossier zugreifen.  
Dank der vollen Integration von Evidence XP® eGov in die Microsoft 
Bürokommunikationsplattform wird nicht nur die Schriftguterstellung sondern 
auch die gesamte Kommunikation (Tel., Fax, eMail etc.) wesentlich vereinfacht 
und sowohl eMail wie auch Worddokumente können einfach fallbezogen sauber 
im eDossier abgelegt werden. 

 
Projektstatus 
  
Inbetriebnahme der Anwendung 01.01.2004 
Betriebseinstellung  
 
Kontaktadresse 
 
Verwaltung/Firma/Organisation Gemeinde Oftringen 
Abteilung  
Name Senn  
Vorname Heinz  
Funktion Gemeindeammann  
Strasse Zurichstrasse 30 
PLZ/Ort 4665 Oftringen  
E-Mail heinz.senn@oftringen.ch  
Telefon 062 789 82 00  
 
Auftraggeber 
 
Föderale Ebene Stadt, Gemeinde      
Auftraggeber Gemeinde Oftringen 
 
Benutzergruppe 
 
Primäre Zielgruppe(n) Eigene Verwaltung  
Sekundäre Zielgruppe(n) Unternehmen  

Privatpersonen  
 
Nachfrage 
 
Anzahl potenzieller Nutzer Weniger als 1'000 potentielle Nutzer 
 
   
Nutzung 
 
Wie stark wird die Anwendung im 
Verhältnis zur ganzen Zielgruppe 
genutzt? 

Zwischen 75 und 100 Prozent der potentiellen Nutzer 

 
Kosten 
 
Gesamtes Projektbudget Weniger als 10'000 Franken  
 
 
Stellenprozente 
 
Anzahl Stellenprozente, die im weniger als 200 Stellenprozente  
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Durchschnitt über die ganze 
Projektdauer benötigt wurden (intern 
und extern) 
 
Themen 
 
Welchen Themen widmet sich die 
Anwendung? 

Arbeit, Beruf  
Bildung, Ausbildung  
Gesundheit, Vorsorge, Soziales  
Bauen, Wohnen, räumliche Planung  
Kultur, Sport  
Wirtschaft, Unternehmen, Tourismus  
Recht, Sicherheit  
Politik  
kein spez. Themenbereich, Querschnittsprojekt  

 
Dienstleistungsgruppe 
 
An welche Dienstleistungsgruppe 
richtet sich die Anwendung? 

Serviceangebote, die Einnahmen liefern: Serviceangebote, bei denen Geld von 
Bürgern und Unternehmen an den Staat fliesst (v.a. Steuern und 
Sozialabgaben)  
 
Registrierungsdienste: Serviceangebote, die den Eintrag objekt- oder 
personenbezogener Daten im Rahmen administrativer Vorschriften ermöglichen 
(z.B. Anmeldung eines neuen Unternehmens, Meldung Adressänderung)  
 
Leistungen für Bürger und Unternehmen: öffentl. Dienstleistungen, die Bürgern 
und Unternehmen im Gegenzug für Steuern und Beiträge angeboten werden 
(z.B. Angebote in der öffentl. Beschaffung, Sozialleistungen, Bibliotheken, 
Arbeitsplatzsuche etc.)  
 
Bewilligungen, Lizenzen, Genehmigungen: Dokumente, die von der Behörde 
ausgestellt werden (z.B. Baubewilligung, Umweltbewilligung, persönliche 
Dokumente wie Pass / Führerschein etc.  
 

 
Innovationsgrad 
 
Innovationsgrad im Bezug auf Inhalte 
und Funktionen (nicht Technologien) 

Neuentwicklung: Das Projekt / die Anwendung wurde von Grund auf neu 
entwickelt. 

 
Technologie 
 
Eingesetzte Technologien Microsoft  

.Net  
SQL  
Evidence XP® eGov 

 
Interaktionsstufe 
 Zweiseitige Interaktion: Möglichkeit einer elektronischen Eingabe mit einem 

offiziellen elektronischen Formular, um das Verfahren zu beginnen, um diesen 
Dienst in Anspruch zu nehmen (Form von Authentifizierung der 
antragstellenden Person nötig)  

 
Partner 
 
am Projekt beteiligter IT-Partner Glaux Soft AG, Bern 
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